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Herren Kreisliga B Südwest

TV Hebsack II : TSV Nellmersbach 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

TSV Nellmersbach stockt Punktekonto in der Herren 
Kreisliga B Südwest auf

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV Hebsack II hat der TSV Nellmersbach am Samstag in
weniger als 113 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga B Südwest gesammelt. Beim TV
Hebsack II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 8:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand.

Den Start machten die Doppel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Haller / Schwark,
das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jalzabetic / Wosegien verloren. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten derweil Waibel / Braun letztlich parat, um Strecker / Kalmbach final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Felle-Yilmaz / Holzwarth bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Kenner
/ Jalzabetic. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber.
Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Fabian Waibel beim 3:0 mit Frank Kalmbach. Da gab es
nichts zu rütteln. Wenige Chancen hatte indes Uwe Haller bei der Niederlage in drei Sätzen gegen
seinen Kontrahenten Jörg Strecker, so dass Strecker seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Lange dagegenhalten konnte Gerhard Schwark beim 2:3 gegen
Stefan Kenner. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Schwark dennoch
im 5. Satz. Beim 0:3 gegen Hinko Jalzabetic fand Annemarie Braun von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Unglücklich war Efkan Felle-Yilmaz in der
Partie gegen Thomas Wosegien, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende
Partie. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Maik Holzwarth bei der schlussendlich nach
Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Ksenija Jalzabetic. Hierbei überließ Holzwarth seiner
Gegnerin im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TV Hebsack II und des TSV Nellmersbach. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Fabian Waibel gegen Jörg Strecker. Das letzte Spiel führte
somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Hebsack II nun ein Punktekonto von 5:23 Punkten auf, während
der TSV Nellmersbach vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den TSV Schwaikheim
ansteht, 12:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Hebsack II bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 18.03.2023 gegen den TTC Hegnach V.

 Statistik:
 TV Hebsack II

Doppel: Haller / Schwark 0:1, Waibel / Braun 0:1, Felle-Yilmaz / Holzwarth 0:1 
Einzel: F. Waibel 1:1, U. Haller 0:1, G. Schwark 0:1, A. Braun 0:1, E. Felle-Yilmaz 0:1, M. Holzwarth
0:1 

 TSV Nellmersbach
Doppel: Strecker / Kalmbach 1:0, Jalzabetic / Wosegien 1:0, Kenner / Jalzabetic 1:0 
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Einzel: J. Strecker 2:0, F. Kalmbach 0:1, H. Jalzabetic 1:0, S. Kenner 1:0, K. Jalzabetic 1:0, T.
Wosegien 1:0


